
Einführung:

Wir nehmen uns die Zeit und den Raum,  
für die Erinnerungen:

Warum sind wir hierher   
           gekommen?
Welche Träume und Vorstellungen 
           hatten wir damals?
Was haben wir hier erlebt?
Was haben wir erreicht?
Wie sieht unsere Zukunft aus?                    

Der Verein Oume el Banine e.V. und das 
Deutsch-Marokkanische Kompetenznetzwerk 
(DMK) e.V. möchten im Rahmen dieses 
Jubiläums auf eine besondere Gruppe 
aufmerksam machen, um sie zu ehren.

Wir laden Sie ganz herzlich ein mit uns 
gemeinsam, in einer netten Atmosphäre mit 
frischem Pfefferminztee, marokkanischen 
Gebäck und schöner Musik, einen Rückblick 
auf die vergangenen 50 Jahre zu halten.

Ansprechpartnerinnen :

Oume El Banine e.V.
Rabia Daoudi
Tel: 017664130533

Deutsch-Marokkanische 
Kompetenznetzwerk (DMK) e.V.
Frau Dr. Soraya Moket
Tel: 017652545005

Programm

Moderation: 
Frau Zineb Daoudi, Ehrenvorsitzende des 
Vereins Oum El Banine e.V. 

14.00 Uhr: Empfang
14.30Uhr: Begrüßung

Grußworte:

- Herrn Zouhair Jibraili, Marokkanischer 
Generalkonsul in Düsseldorf

- Frau Veronika Wien- Mroos
   Ratsfrau der Stadt Düsseldorf

-  Frau Elisabeth Wilfart, Gleichstellungs-     
stelle der Stadt Düsseldorf, wird von Frau Rabia 
Daoudi vorgelesen

- Dr. Soraya Moket, DMK- Vorsitzende

- Frau Habiba Zouaoui, Oum El Banine - 
Vorsitzende

15.10 Uhr Diskussionsrunde mit Zeitzeuginnen 
-

 Moderation Karima Marzouk

- 15.40 Uhr Ehrung der Frauen der ersten 
Stunden durch den Generalkonsul,
Herrn Jibraili, Frau Dr.Moket, DMK e.V.  und 
Frau Zouaoui, Oum El Banine e.V.

- 16.00 Uhr Jubiläumstorte mit Musik 
- 16.40 Uhr Gesangsgruppe Al Wiam 
- 17.40  Uhr Ausklang

Hintergrund:

Am 21 Mai jährte sich das Anwerbeabkommen 
zwischen dem Königreich Marokko und der 
Bundesrepublik Deutschland zum 50. Mal. Als Zeichen 
der Anerkennung und des Dankes an die erste 
Generation wurden Kulturveranstaltungen von 
verschiedenen marokkanischen Vereinen in mehreren 
Städten durchgeführt. Die Feierlichkeiten wurden den 
marokkanischen Migranten, insbesondere der ersten 
Generation, gewidmet. 
Am 19. Oktober möchten wir eine Gruppe von 
damaligen jungen Frauen, die 1972 im Rahmen dieses 
Abkommens  in die Bundesrepublik eingewandert sind, 
ehren. Diesen alleinstehenden Frauen, die damals 
diesen Schritt gewagt haben, ihre gewohnte 
Umgebung, Familie und Freunde verlassen haben, 
ohne die deutsche Sprache und die Kultur zu kennen 
gebührt alle Ehre. 
Einen solchen Schritt zu machen setzt Mut, 
Selbstständigkeit und Offenheit gegenüber der anderen 
Kultur voraus.
Das Anwerben von Frauen als Gastarbeiterinnen wurde 
damals von der Organisation „ Frauenunion“ in Marokko 
ins Leben gerufen, unterstützt und begleitet. Das Ziel 
war die Emanzipation und die 



Selbstständigkeit der marokkanischen Frauen 
voranzutreiben und diese gleichzeitig zu 
demonstrieren. 
Sie sollten Vorbild sein in ihren Familien und für 
andere Frauen.

Diese Frauen haben mit ihrem Arbeitseinsatz, 
ihrem Fleiß und ihrem Engagement maßgeblich 
zur wirtschaftlichen Entwicklung der beiden 
Länder beigetragen und eine Brücke zwischen 
den Kulturen und beiden Ländern Marokko und 
Deutschland aufgebaut. Sie haben auch einen 
Beitrag zu der wirtschaftlichen Entwicklung, 
sowohl in ihrem Herkunftsland Marokko als auch 
in ihrer neuen Heimat Deutschland geleistet.

                   

Veranstaltung von

                 

In Kooperation  mit

   

Datum: Samstag,19.10.2013

Zeit:      14:00-18:00

Ort:       Weiterbildungszentrum 
              Am Hauptbahnhof
              Bertha – von – Suttner- Platz .1
              40227  Düsseldorf

Einladung
-50 Jahre Anwerbeabkommen zwischen 

Marokko und Deutschland

     
  „Das Süße in der Schokolade“

        Samstag, 19.10.2013
Beginn     14:00 Uhr

               
Weiterbildungszentrum

Bertha – von – Suttner-Platz 1
40227 Düsseldorf

              




